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Jungen 19 Landesliga Gr.2

TV Zuffenhausen : TTV Gärtringen 
Samstag, 16.03.2024, 13:00 Uhr

Leimböck tütet den Sieg für den TV Zuffenhausen ein

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Zuffenhausen in der Jungen 19 Landesliga Gr.2
gegen den TTV Gärtringen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden
und wurde insbesondere durch das untere Paarkreuz entschieden. Leimböck und Müller errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen Leimböck / Müller und
Schmidt / Feufel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Dobrolyubov / Machauer
wehrten eine 1:0 Satzführung von Gotsch / Gotsch ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch
ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Artur Dobrolyubov hatte im Anschluss gegen Tobias Gotsch, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marc
Machauer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Simon Gotsch. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Zwischenzeitlich musste Henrik Leimböck zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein
Spiel gegen Alexander Feufel aber dennoch sicher mit 11:6, 11:5, 6:11, 11:6 ein. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Ben Müller die Partie gegen Tao Schmidt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Zuffenhausen und des TTV
Gärtringen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Artur Dobrolyubov bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Simon Gotsch ab dem Start. Es dauerte eine Weile, bis Marc Machauer den Fünf-Satz-Sieg gegen
Tobias Gotsch feiern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:13 (Machauer) und 10:22 (Gotsch). Henrik
Leimböck bekam es nun mit Tao Schmidt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Henrik Leimböck am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages
stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV Zuffenhausen 6 Punkte, TTV Gärtringen 3 Punkte.
Fast verloren schien das Spiel von Ben Müller gegen Alexander Feufel, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Ben Müller jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TV Zuffenhausen.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Zuffenhausen am 23.03.2024 gegen den VfL Sindelfingen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.03.2024
gegen die DJK Sportbund Stuttgart III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Zuffenhausen

Doppel: Leimböck / Müller 0:1, Dobrolyubov / Machauer 1:0 
Einzel: A. Dobrolyubov 1:1, M. Machauer 1:1, H. Leimböck 2:0, B. Müller 2:0 

 TTV Gärtringen
Doppel: Schmidt / Feufel 1:0, Gotsch / Gotsch 0:1 
Einzel: S. Gotsch 2:0, T. Gotsch 0:2, T. Schmidt 0:2, A. Feufel 0:2


